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Antoniusschule 
Grundschule Oberachern mit 

Werkrealschule OberachernSasbach

Anmeldungen zur 5. Klasse der Werkrealschule Oberachern
Sasbach:
Nachdem in diesen Wochen die Grundschulen ihre Bildungsemp-
fehlungen für den Besuch einer weiterführenden Schule den 
Eltern der Viertklässler vorgelegt haben, stehen jetzt die Anmelde-
termine für die Werkrealschule Oberachern-Sasbach vor der Tür. 

Standort Sasbach:
Mittwoch, 21.03.2018 von    9.00 bis 12.00 Uhr
Standort Oberachern:
Donnerstag, 22.03.2018 von    9.00 bis 12.00 Uhr  
        14.00 bis 15.00 Uhr 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung Blatt 4, 5 und 7 der Grundschul-
empfehlung mit.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.  

Bekanntgaben  öffentliche Sitzung des 
Ortsrates Oberachern am 13. März 2018

Umgestaltung Ortsdurchfahrt Oberachern – Freigabe Ober
kirchstraße/Fortsetzung der Arbeiten in der Oberacherner 
Straße 

Nachdem am vergangenen Montag die Oberkirchstraße eine 
neue Fahrbahndecke erhalten hat, werden die Restarbeiten in 
diesem Baustellenteilbereich noch in dieser Woche fertiggestellt. 
Ab kommenden Montag, 19. März 2018 kann der Verkehr dann 
über diesen runderneuerten Straßenabschnitt laufen. Auch wird 
die dort neu positionierte und nun nach Stand der Technik barri-
erefrei angelegte Bushaltestelle wieder aktiviert werden. Wie 
vorangekündigt, wird sich der Arbeitsschwerpunkt nun wieder in 
die Oberacherner Straße verlagern. Dort wird als nächste Teil-
maßnahme der westliche Gehweg vom Kreisverkehr bis zur Kreu-
zung Johannesstraße/Zur Friedrichshöhe neu hergestellt. Dieser 
Straßenabschnitt muss hierfür über einen Zeitraum von circa 
zwei Wochen bis Ostern für den Durchgangsverkehr gesperrt 
werden. Anwohner und Geschäfte sind in der Regel gut erreichbar. 
Nach Ostern wandert der Arbeitsbereich dann weiter in den 
Bauabschnitt von der Kreuzung Johannesstraße/Zur Friedrichs-
höhe bis zur Acherbrücke, in welchem, wie bereits begonnen, ein 
umfassendes Sanierungsprogramm mit dem Austausch von 
Wasserleitungen, Kanalgrundstücksanschlüssen und der Neuan-
lage von Straße und Gehwegen ansteht. Wie in der ersten 
Bauphase in der Oberacherner Straße im vergangenen Jahr, 
erfolgt eine Vollsperrung für den Durchgangsverkehr beziehungs-
weise der direkten Arbeitsbereiche. Dieser Arbeitsabschnitt wird 
dann in drei Bauphasen unterteilt, die sich jeweils von Kreuzungs-
bereich zu Kreuzungsbereich der abgehenden Straßen erstre-
cken, so dass der unmittelbare Baustellenbereich für Anlieger der 
angrenzenden Straßen noch gut umfahrbar ist.

Die Umleitung für den zweiten Bauabschnitt erfolgt aus Richtung 
Mösbach und Waldulm großräumig über die L 87. Die Umleitung 
aus der Illenauer Straße und der Allerheiligenstraße erfolgt über 
die Oberkirchstraße und die Güterstraße bis zur Oberacherner 
Straße. Sämtliche Baubeteiligten sind daran interessiert, dass die 
Verkehrsbeschränkungen während der Bauzeit so gering wie 
möglich gehalten werden und die Arbeiten wie bisher zügig und 
weitestgehend reibungslos verlaufen. 

Mit der Firma MERB wurden für die Müllabfuhr/Sperrmüll die 
Sammelstellen gemäß Lageplan abgestimmt. Die betroffenen 
Anwohner werden gebeten, ihre Abfallbehälter zu den bekannten 
Terminen an die vorgegebenen Sammelplätze zu bringen.

Oberachern
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Herzlichen Glückwunsch

17.03.1940   Oswald Hicker  78 J. 
22.03.1924  Maria Neunzig  94 J.

Vereinsmitteilungen und Veranstaltungen

Narrenzunft Oberachern e.V.

JockeleDenkmal am JockeleGuck enthüllt
Die Narrenzunft Oberachern hat ihrer Traditions-Narrenfigur 
Jockele ein Denkmal gesetzt. Es steht auf dem Jockele-Guck, dem 
Aussichtspunkt am Bienenbuckel, wo um 1800 der historisch 
belegte Hessen-Jockel über das Dorf wachte. Am Samstag wurde 
die Sandsteinstele enthüllt. Der Musikverein Harmonie Obera-
chern begleitete den Festakt mit dem Bozner Bergsteiger-Marsch, 
der „Freude zur Musik”, der Slavonická Polka und dem Lied „Hoch 
Badner Land”.
Oberzunftmeisterin Claudia Köppel erinnerte an die Gründung 
der Jockele-Gruppe vor 44 Jahren. Aus Schwarzwälder Sandstein, 
geschlagen in Seedorf, verewigte die junge Steinmetzin Mariella 
Nesselhauf im Auftrag des Vereins die Jockele-Maske und den 
dazugehörigen Schellenbengel. Die Maske mit ihrem schelmisch 
lachenden Gesicht wird seit 1977 von den Oberacherner Jockele 
getragen.
Oberbürgermeister Klaus Muttach gratulierte zu dem „gelun-
genen Werk”. Er wünschte allen viel Freude an der Stele. Dass 
neben Sparkasse und Volksbank auch die Stadt Achern das 
Projekt finanziell unterstützte, feierten die Jockele durch lautes 
Schellen mit ihren Bengeln. Den Schlachtruf „Jockele! Guck!” der 
Narrenzunft beantworteten die Musiker mit ihrem Ruf „Harmo-
nie”. Danach hörte der Regen auf und man stieß mit Sekt oder 
Bier auf die neue Sehenswürdigkeit an. 
Sie war bereits in den ersten Tagen nach ihrer Ausstellung an der 
Nase beschädigit worden, berichtete Claudia Köppel. Der Heimat- 
und Verschönerungsverein Oberachern hat eine Prämie ausge-
setzt für den, dessen Hinweis zum Täter führt, sagte HVO-Vorsit-
zender Bernhard Keller zu.

Eine Sandsteinstele am Jockele-Guck zeigt Jockele-Maske und 
Bengel und erinnert so an die Gründung der Jockelegruppe vor 
44 Jahren.

Oberzunftmeisterin seit 33 Jahren im Verein aktiv
Am Samstagabend ehrte die Narrenzunft Oberachern beim tradi-
tionellen Schwartenmagenessen mit befreundeten Zünften in der 
Festhalle langjährig Aktive. Oberzunftmeisterin Claudia Köppel 
trat vor 33 Jahren in die Jockele-Gruppe ein und bekam dafür 
einen Orden. Seit 22 Jahren ist Florian Michel dabei, der schon 
als Kleinkind mit seinen Eltern als Jockele an Umzügen teilnahm 
und später der erste männliche Tänzer der Garde war. Ebenfalls 
für 22 aktive Jahre geehrt wurden Narrenkeller-Wirtin Christa 
Reminder und Chef-Bedienung Barbara Vogt, beide bei den 
Jockele aktiv. Einen Orden für elf aktive Jahre wurde Zunftmeister 
Thomas Klotter und der Gardetänzerin und Trainerin des Nach-
wuchses, Marie Pauline Stolz, überreicht.
Sie spielte in einem Film mit, den die Keltengruppe der Narren-
zunft unter der Regie von Oberkelte Frank Gabriel am Jockele-
Guck gedreht hatte. In dem unterhaltsamen Streifen beschützten 
die Kelten die Jockele-Stele vor einem Angreifer und zeigten 
Szenen aus dem Kelten-Dasein. Oberkelte und Oberjockel Patrick 
Baum moderierten gemeinsam das Narrengericht und drückten 
sich gegenseitige Wertschätzung aus. Bestraft mit einigen 
Minuten im Pranger wurden Vergehen während der Fastnacht: 
das Schwingen eines Jockele-Bengels durch ein Mitglied der 
Kelten-Gruppe, ein verkleckertes Kostüm und schlapp herunter-
hängende Jockele-Hörnchen. „Haucht den Hörnchen Haltung ein, 
sicher werden sie sich freu’n”, reimte Irmela Reimer als „Jockele 
der Gründerzeit.” 
„Diese Traditionsfigur hat halt Oberachern nur”, hieß es in der 
Rede von Irmela Reimer, die vor 44 Jahren die Jockele-Kleider 
genäht hatte. Mit dem inzwischen auch gebräuchlichen Jockele-
Häs aus Hosen und Jacke können sich einige Oldie-Jockele nicht 
anfreunden, kam in ihrem Beitrag zum Ausdruck. Der Abend, der 
mit einem gemeinsamen Vesper aus Schwartenmagen, Lyoner 
und frischem Brot begonnen hatte, ging mit der Verlosung zahlrei-
cher Preise bei einer Tombola zu Ende. 

Langjährig aktive Mitglieder der Narrenzunft sind (von links) 
Florian Michel, Christa Reminder, Barbara Vogt (22 Jahre), Marie 
Pauline Stolz, Thomas Klotter (11 Jahre) und Claudia Köppel (33 
Jahre).

Postfiliale in Oberachern
Die Postfiliale der Deutschen Post befindet sich in der Schiller
straße 3 in Oberachern und bietet mit eigenem Personal der Post 
ihre Dienstleistungen an. 

Die Öffnungszeiten sind von 
• Montag bis Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr und 
• samstags von 11:00 bis 12:00 Uhr.
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Kameradschaftsbund
Oberachern

Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung 2018 findet am 23. März im Gast-
haus „Linde“ in Oberachern um 19:00 Uhr statt:

Tagesordnung
Begrüßung
Totengedenken
Bericht der Schriftführers
Bericht des Kassierers
Bericht der Revisoren
Entlastung des Vorstandes
Teilwahlen
Ehrungen
Jahresrückblick und Vorschau.

Wir würden uns über zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder 
und Freunde, sowie Gönner unseres Vereins freuen.

Artcafe Oberachern
Klezmer pur mit ANGAJO: „… und as der Rebbe lacht…“ 
Das Artcafe in Oberachern veranstaltet am 17. März um 20 Uhr in 
den Räumen der Galerie Backhouse, Oberacherner Straße 21 ein 
Konzert mit dem Trio ANGAJO. ANGAJO - das sind Andreas Deges 
(Violine), Gaby Flick (Akkordeon) und Joachim Prasser (Akustik-
Bass, Gitarre, Gesang).

Das Trio hat sich seit einigen Jahren der Klezmermusik 
verschrieben und spielt die Musik der osteuropäischen Juden aus 
den Shtetl rings um das Schwarze Meer. Die Klezmorim spielten 
früher zu fast allen Anlässen, und so sind auch die dargebotenen 
Melodien und jiddischen Lieder – als Abbild des täglichen Lebens 
- teils überschäumend fröhlich und temperamentvoll, teils ruhig 
und melancholisch, aber immer sehr emotional. 
Zum besseren Verständnis der jiddischen Lebensart „würzen“ die 
Musiker ihr Programm – neben einigen Übersetzungen der Lied-
texte – mit jiddischen Weisheiten und Anekdoten. 
Der Eintritt ist frei; um eine Spende wird gebeten. Eine Reservie-
rung ist nicht möglich.

Weitere Informationen unter www.artcafe-achern.de

rts h t envere n
O era hern

Jahreshauptversammlung der Oberacherner Sportschützen
Ehrungen und Wahlen standen im Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung der Oberacherner Sportschützen. Sportwartin 
Annette Tschan ehrte die Vereinsmeister in den Gewehr-, Pistolen- 
und Vorderlader-Disziplinen, Bogenreferent Gerhard Münch die 
Vereinsmeister der Bogenabteilung und Jugendleiter Oliver Kölsch 
ehrte die trainingsfleißigsten jugendlichen Bogenschützen.
Oberschützenmeister Albert Eisele ehrte für 40jährige Vereinsmit-
gliedschaft Martin Huber, Manfred Bieler, Walter Braun, Jürgen 
Rest, Herbert Schweizer, Imelda Schnurr, Werner Burkhard, Wolf-
gang Schlemmer, Hubert Schnurr, Josef Müller, Konrad Neunzig. 
Für 50jährige Vereinsmitgliedschaft: Florent Dewaguet, Heinz 
Huber, Alfons Müller, Reiner Schmidt, Marliese Wachter, Roswitha 
Winter, Christel Jägel, Wolfgang Fallert, Markus Ross, Franz 
Dieterle, Rolf Jägel, Otmar Vogt, Alois Panter, Peter Ehinger und 
Oskar Graf.
Für 60jährige Vereinsmitgliedschaft: Manfred Schmidt, August 
Schnurr, Oswald Maier, Lothar Back, Robert Betsch und Werner 
Meier. 
Geehrt für 25 Jahre Mitgliedschaft im Südbadischen Sportschüt-
zenverband wurden Klaus Brzezinski, Björn Messmer und Mathias 
Neurohr. Für 40 Jahre: Manfred Volz. Für 50 Jahre: Reiner 
Schmidt und Marliese Wachter. Für 60 Jahre: Rolf Jägel.
Zu Ehrenmitgliedern ernannt wurden Oswald Lott und Werner 
Maier. 

Neben den Ehrungen standen Wahlen auf der Tagesordnung. 
Jeweils einstimmig gewählt wurden Albert Eisele (Oberschützen-
meister), Hans-Peter Tschan (Schriftführer), Annette Tschan 
(Sportwartin), Frank Hüttner (Referent Gewehr, 2. Jugendleiter), 
Manfred Brunner (Referent Pistole), Gerhard Münch  (Referent 
Bogen), Marliese Wachter (Damenreferentin), Peter Ehinger 
(Altersreferent), Oliver Kölsch (1. Jugendleiter), Hans Kuhn 
(Waffenwart), August Schnurr (Hauswart), Stefanie Bühler und 
Klaus Dinger (Gerätewart Bogen), Georg Baumann (1. Kassen-
prüfer) und Imelda Stubanus (2. Kassenprüfer).
In Abwesenheit gewählt wurden Rudolf Benz (Referent Vorder-
lader) und Andreas Ratey (Gerätewart).
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Heimat u. Verschönerungsverein
Oberachern

Bereits zum dritten Mal stattete das Arbeitsteam des Heimat- und 
Verschönerungsvereins Oberachern kürzlich dem Landtag in 
Stuttgart einen Besuch ab. Die diesjährige Fahrt ging auf die 
Eröffnung der neugestalteten Aussichtsplattform auf dem Bienen-
buckel im August vergangenen Jahres zurück, bei der Landtags-
abgeordneter Willi Stächele seine Einladung ausgesprochen 
hatte.
 
Nach der Ankunft in Stuttgart hatten die Teilnehmer den Morgen 
zur freien Verfügung. Während ein Teil das Württembergische 
Landesmuseum im Alten Schloss besuchte, erkundete die andere 
Gruppe die Innenstadt von Stuttgart rund um den Schlossplatz. 
Zur Mittagszeit stieß dann Willi Stächele dazu und nach dem 
gemeinsamen Mittagessen stand der Landtag auf dem Programm. 
Die Oberacherner konnten hier eine Arbeitssitzung des Landtags 
mitverfolgen, bevor man sich wieder mit Willi Stächele zu einem 
persönlichen Gespräch im Sitzungszimmer der CDU-Fraktion traf. 
In lockerer Atmosphäre wurden verschiedene aktuelle Themen 
wie die Flüchtlingssituation, die derzeitige Wirtschaftspolitik mit 
seinen angedrohten Strafzöllen unter US-Präsident Trump, die 
große Koalition in Berlin und auch das regionale Thema der Kran-
kenhäuser im Ortenaukreis diskutiert. Zum Abschluss des 
Besuchs der HVO-Mitglieder im Landtag überreichte Bernhard 
Keller Willi Stächele ein kleines Präsent mit einer Achertäler 
Spezialität, bevor die Reise wieder zurück in Badische ging.

s e er nen O era hern

Eiskellerdämonen starten Fahrt ins Unbekannte 
Da es wie jedes Jahr sehr schwer ist die Fasnacht gehen zu 
lassen, hatte unser Oberzunftmeister Bernd Herr die schöne Idee, 
eine After-Faschings-Party zu veranstalten. Für den geplanten 
Abend erhielten wir nur eine wichtige Information! Alle müssen im 
Schlafanzug erscheinen. Wie lange wir weg sein werden und wo 
die Mottoparty stattfinden wird, wusste niemand. Am vergan-
genen Samstag trafen wir uns dann um 19:00 Uhr zur Überra-
schungsfahrt. Natürlich amüsierten sich alle prächtig über das 
Erscheinungsbild der anderen. Gespannt startete nun die Fahrt 
ins Unbekannte. 

Da es seit dem Fastnachtsdienstag einiges zu erzählen gab, 
verging die Fahrt schnell. Trotz allem wurde immer wieder gerät-
selt wohin es wohl gehen würde. Endlich angekommen, erkannten 
einige den „geheimen Ort“. Wie bereits im Sommer 2016, durften 
wir schöne Stunden auf dem Romanhof der Familie Ams, hinter 
Biberach-Prinzbach verbringen. Die Freude auf das leckere 
Vesper von Familie Ams war groß.
Gemeinsam schauten wir Bilder der vergangenen Jahre an und 
spielten Spiele bis vor Lachen der Bauch wehtat. Bis spät in der 
Nacht genossen wir die Zeit zusammen und erzählten uns die 
verrückten Geschichten der vergangenen Kampagne. Vielen Dank 
für die tolle Überraschung Bernd! Es war ein sehr schöner Abend, 
der uns alle noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Wenn Du Lust hast unseren Verein kennenzulernen oder einige 
Fragen an uns hast, bist Du recht herzlich zu unserem unverbind-
lichen Infoabend eingeladen. Die Veranstaltung findet am 
heutigen Abend, 16.03.2018 um 19:00 Uhr in der Sportgast-
stätte Pegasos/Schwarzwaldblick, Gewerbestraße 39 in 77855 
Achern-Önsbach statt.

Des weiteren laden wir alle aktiven sowie passiven Mitglieder zu 
unserer Generalversammlung am 30.03.2018 um 19:30 Uhr in 
die Feldbachstube Oberachern ein. 

Die Tagesordnung setzt sich aus folgenden Punkten zusammen:
1.  Begrüßung und Eröffnung des 1. Vorstandes
2.  Vorstellung der Anwärter zum Probejahr 2018/2019
3.  Bericht des Schriftführers
4.  Bericht des Kassenwartes
5.  Entlastung des Kassiers durch Kassenprüfer 
5.1  Wahl der Kassenprüfer
6.  Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7.   Aufnahmeabstimmung der Probejahrabsolventen 2017/2018
8.  Neuwahlen/Gesamtvorstandschaft
9.  Jahresvorschau/Planung 2018
10.  Wünsche und Anträge

Bis bald, Eure Eiskellerdämonen

Leprechaun’s Oberachern

Generalversammlung am 17. März
Kommenden Samstag, den 17. März 2018 ist es wieder einmal 
soweit. Die Generalversammlung der Leprechaun’s Oberachern 
e.V. findet um 17:00 Uhr im Gasthaus „Zur Linde“ in Oberachern 
statt. Wie jedes Jahr werden wichtige Themen besprochen
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  1. Begrüßung
  2. Beschlussfassung der Tagesordnung
  3. Berichte der Vorstandschaft
  4. Rückblick zur Kampagne 2017/ 2018
  5. Übernahme Mitglieder
  6. Hütte 2018
  7. Info zu den Aufgaben der zu wählenden Vorstandsämter
  8. Entlastung und Neuwahlen Vorstandschaft
  9. Ernennung Webmaster auf zwei Jahre
10. Tanzgruppe
11. Verschiedenes und Anträge
 
Dieses Jahr gibt es wieder Neuwahlen. Unsere Vorstandschaft hat 
zwei Jahre erfolgreich ihre Aufgaben erfüllt und nun wird es mal 
wieder Zeit, die Vorstandschaft für die nächsten zwei Jahre zu 
wählen.
 
Wir freuen uns auf euch.

Die Sängerinnen und Sänger des HeartChor des Sängerbunds 
Oberachern treffen sich am Sonntag, 18.03.18 ab14:00 Uhr mit 
der Singgemeinschaft Scherzheim den Sängerinnnen und 
Sängern des CVSO (Collegium Vocale Strasbourg-Ortenau) sowie 
einigen Teilnehmern des Philharmonischen Chors Baden-Baden 
zur gemeinsamen Probe für das Projekt „Magic in blue“, das am 
21.04.18 in Oberachern Premiere feiert.
 
Vorankündigung
Am Samstag, 05.05.18 findet der 2. Frauenflohmarkt in Obera-
chern statt.
Tischreservierungen ab sofort unter 07841 66 37 67 oder 
m-zimmermann@freenet.de

AbenteuerlandGottesdienst
Herzliche Einladung zum Abenteuerland-Gottesdienst am 
Sonntag, den 18. März in St. Stefan in Oberachern:
Der Familiengottesdienst steht unter dem Thema: „Gott empfängt 
dich mit offenen Armen“. Das Gleichnis vom barmherzigen Vater 
bildet den roten Faden in diesem Gottesdienst.
Herzlich willkommen zu Abenteuerland!
Beginn ist um 10:00 Uhr mit der Spielstraße. Der Gottesdienst 
startet dann um 10:30 Uhr.
Der nächste Abenteuerlandgottesdienst ist dann am 22. April 
2018. Dort wird der Artist Carismo mit dabei sein. 

Sportfischergemeinschaft 
Oberachern

Gründonnerstagsevent
Lust auf frisch geräucherte Forellen aus der Region?

Die Sportfischergemeinschaft Oberachern bietet am Gründon
nerstag frisch geräucherte Forellen aus der Region zum 
mitnehmen an.
Aus organisatorischen Gründen ist der Verkauf nur mit Vorbestel
lung möglich.
Die Sportfischergemeinschaft Oberachern bedankt sich herzlich 
für Ihre Unterstützung und wünscht guten Appetit.

Vorbestellung:  bis spätestens 26.03.2018
Wie:   Telefonisch von 9-19 Uhr unter 07841 699014
Abholung:   am 29.03.2018 von 17-19 Uhr
Wo:    Fischerhalle Oberachern – 
     Oberkirchstraße 22
Preis:    5,50€ pro geräucherte Forelle

Werden Sie Wildbienen-Patin oder -Pate!
Helfen Sie uns, bedrohteWildbienen
undHummeln in Baden-Württemberg
dauerhaft zu schützen.
www.NABU-BW.de/patenschaften

Bestäuberin sucht
sicheren Arbeitsplatz.
0711.966 72-0

Baden-Württemberg
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